
Satzung der Stadt Nettetal über die Höhe der Eigenanteile bei den Schülerfahrkosten vom  
20. Juni 2006 in der Fassung der 3. Änderungssatzung vom 15.06.2023 
 
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung 
vom 14.07.1994 (GV NRW.S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 03.05.2005 (GV NRW S. 498), 
sowie der Schülerfahrkostenverordnung des Landes Nordrhein-Westfalen vom 16.04.2005 (GV NRW 
S. 420), hat der Rat der Stadt Nettetal in seiner Sitzung am 19.06.2006 folgende Satzung 
beschlossen: 
 

§ 1 
 

Festlegung der wirtschaftlichsten Beförderungsart 
 
Als wirtschaftlichste Beförderungsart gemäß § 12 der Schülerfahrkostenverordnung, die für die Stadt 
Nettetal als Schulträgerin die geringsten Kosten zur Folge hat und für die Schülerin oder den Schüler 
unter Berücksichtigung der Interessen des Gesamtverkehrs zumutbar ist, gilt die Benutzung von 
öffentlichen Verkehrsmitteln. 

 
§ 2 

 
Eigenanteile an den Schülerfahrkosten 

 
Gemäß § 2 Abs. 3 der Schülerfahrkostenverordnung werden die Eigenanteile je Beförderungsmonat 
wie folgt festgelegt: 
 
Eigenanteil für das 1. anspruchsberechtigte Kind auf 14,00 Euro und für das 2. anspruchsberechtigte 
Kind 7,00 Euro. Das dritte und folgende anspruchsberechtigte Kind bleibt eigenanteilsfrei. 
 

§ 3 
 

In-Kraft-Treten 
 
Diese Satzung tritt am 01.08.2006 in Kraft. 
 
 
_________________________________________________________________________________ 
 

1. Änderungssatzung vom 19.12.2018, in Kraft getreten am 20.12.2018 
2. Änderungssatzung vom 29.06.2021, in Kraft getreten am 01.08.2021 
3. Änderungssatzung vom 15.06.2023, in Kraft getreten am 01.08.2023 

 


